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BK1,8
Geeignet für:
- Erschließungsstraßen und Verkehrsflächen mit begrenztem Schwerverkehr.
- Gelegentliche Anlieferungen.
- Geringere Verkehrsbelastungen über die Nutzungsdauer.

Risiken bei der Mensa Erfurt:
- Geringere Tragfähigkeitsreserven.
- Höhere Empfindlichkeit gegenüber häufigen Lieferfahrzeugen.
- Erhöhtes Risiko von Setzungen, Verdrückungen und späterem Sanierungsbedarf bei 
intensiver Nutzung. 

BK 3,2
Geeignet für:
- Verkehrsflächen mit regelmäßigem Liefer- und Schwerverkehr (bis 18t erwartet).
- Gewerbliche Erschließungen und Verbindungsstraßen mit wiederkehrenden LKW-
Fahrten.

Vorteile für die Mensa Erfurt:
- Größere Tragfähigkeitsreserven für regelmäßige Anlieferungen bis 18 t.
- Robustere Bauweise und höhere Dauerhaftigkeit.
- Geringere Gefahr von Verformungen und Instandsetzungsmaßnahmen.
- Zusätzliche Reserven für Spitzenbelastungen während der Bauphase und im 
späteren Betrieb.

Empfehlung: 
Aufgrund der vorgesehenen dauerhaften Nutzung als Anlieferzufahrt für die Mensa 
mit Lieferfahrzeugen bis 18 t wird eine Dimensionierung in Anlehnung an die 
Belastungsklasse BK 3,2 empfohlen. Gegenüber BK 1,8 bietet diese höhere 
Tragfähigkeitsreserven für regelmäßigen Schwerverkehr, verbessert die 
Dauerhaftigkeit der Verkehrsfläche und reduziert das Risiko späterer 
Instandsetzungsmaßnahmen.

Die vorhandene Zufahrt weist bei eriner Teilung eine nutzbare Fahrbahnbreite von 
maximal ca. 4,00 m auf. 
Diese Breite stellt die untere Grenze für einen sicheren Einrichtungsverkehr von 
LKW im Baustellenbetrieb dar. Aufgrund der zu erwartenden Anlieferungen mittels 
LKW, Betonmischern, Sattelzügen sowie sonstigem Baustellenverkehr ist die 
Verkehrsführung als Einrichtungsverkehr vorzusehen. 
Begegnungsverkehr von LKW ist bei dieser Breite nicht möglich und durch 
geeignete organisatorische Maßnahmen auszuschließen. 
Die geplante Verkehrsregelung mit wechselseitiger Freigabe der Fahrtrichtung 
ermöglicht die Nutzung der vorhandenen Trasse, ohne zusätzliche Flächen in 
Anspruch nehmen zu müssen. 
Die Ertüchtigung der bestehenden Rasengittersteinfläche ist erforderlich, um die 
für den Baustellenbetrieb erforderliche Tragfähigkeit und dauerhafte 
Befahrbarkeit der Zufahrt sicherzustellen.

Aufgrund der Funktion als zentrale Baustellenzufahrt sowie der zu erwartenden 
Beanspruchungen aus Liefer-, Entsorgungs- und Schwerverkehr wird für die 
Ertüchtigung der bestehenden Rasengittersteinfläche eine Dimensionierung in 
Anlehnung an die Belastungsklasse BK 3,2 empfohlen. Gegenüber BK 1,8 bietet 
diese Ausführung höhere Tragfähigkeitsreserven und eine verbesserte 
Dauerhaftigkeit bei den während der Bauzeit zu erwartenden 
Verkehrsbelastungen.

Da die Zufahrt nicht nur während der Bauzeit als Baustellenerschließung, sondern 
künftig auch dauerhaft für den Anlieferverkehr mit Fahrzeugen bis 18 t genutzt 
werden soll, wird eine Dimensionierung in Anlehnung an die Belastungsklasse BK 
3,2 empfohlen. Gegenüber BK 1,8 bietet diese höhere Tragfähigkeitsreserven für 
wiederkehrende Schwerlastbeanspruchungen und verbessert die Dauerhaftigkeit 
der Verkehrsfläche. Hierdurch werden spätere Instandsetzungs- und 
Unterhaltungsaufwendungen reduziert.

Für eine Asphaltbauweise nach RStO in Anlehnung an BK 3,2 wäre beispielsweise 
folgender Aufbau denkbar:
4 cm Asphaltdeckschicht AC 11 D N
8 cm Asphaltbinderschicht AC 22 B N
18 cm Asphalttragschicht AC 32 T N
25 bis 30 cm Schottertragschicht 0/45
ggf. Frostschutzschicht nach Baugrundanforderung

Alternativ bei einer wirtschaftlichen Ertüchtigung als Zufahrtsstraße:
4 cm Asphaltdeckschicht AC 11 D N
10 cm Asphalttragschicht AC 32 T N
35 bis 45 cm Schottertragschicht/Frostschutzschicht

Für eine Pflasterbauweise in Anlehnung an BK 3,2 wäre ein typischer Aufbau in 
etwa:
10 cm Betonpflaster, geeignet für Verkehrsflächen mit LKW-Verkehr
4 cm Bettung aus Edelsplitt 2/5 mm
20 cm Schottertragschicht (z. B. 0/32 oder 0/45)
35 cm Frostschutzschicht (z. B. 0/56)
Planum / tragfähiger Untergrund

Die konkrete Dicke hängt jedoch wesentlich ab von:
vorhandenem Untergrund,
Frostempfindlichkeitsklasse,
Grundwasserverhältnissen,
geplanter Nutzungsdauer,
tatsächlichem Schwerverkehrsanteil.

Der tatsächliche Aufbau muss über einen Geotechniker erfolgen. 
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